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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Als leidenschaftlicher Freund der natürlichen Lebens-
und Heilweise verstand es Alfred Vogel als seine Aufgabe,
nicht nur über seine Erfahrungen als Naturarzt und
Ernährungsforscher zu berichten, sondern auch zu Ent-

Wicklungen Stellung zu nehmen,
die ihm nicht gefielen: Nüchtern
und sachlich, nie verletzend oder

gar polemisch, aber doch ohne
Scheu, die Dinge beim Namen zu
nennen.

So wollen es die «Gesundheits-
Nachrichten» weiterhin halten.
Zum Beispiel wenn wir, wie in der
vorliegenden März-Nummer, über
die schon so weit fortgeschrittenen
Gen-Manipulationen im Ernährungssektor berichten. Bei

unseren Recherchen stiessen wir auf immer neue, teils er-
schreckende Tatsachen, vor denen wir aber die Augen nicht
verschliessen dürfen. Sicher, es ist alles andere als einfach,
ob all den negativen Meldungen, sei es über Hunger und
Krieg oder über das schonungslose Niederwalzen der Natur
zum kurzfristigen (und kurzsichtigen) Nutzen des Men-
sehen, einen ausgeglichenen, positiven Charakter zu behal-
ten. Aber es ist möglich - und wohl die einzige Lösung.

Darum versucht die Redaktion der «Gesundheits-Nach-
richten» so gut sie kann, eine gesunde, gleichsam «ganzheit-
liehe» Mischung der Themen pro Monat zu präsentieren.
Darin finden Sie, liebe Leserinnen und Leser, hoffentlich
stets genügend aufmunternde, anspornende, positive The-

men, die für Sie, vielleicht auch für Ihre Freunde und Be-

kannte, mit denen Sie darüber reden, von Nutzen sein
können. Die Ideen zu solchen Themen sind uns glückli-
cherweise noch lange nicht ausgegangen, und es kommen
immer neue hinzu: Das war der Grund, weshalb unser Heft
1995 um acht Seiten erweitert wurde.

Sie werden in dieser Nummer wieder etwas vorfinden,
was langsam aber sicher zur Tradition wird: Unser Angebot
für die diesjährigen Leserreisen, die heuer ganz im Zeichen
des Kurgedankens, der Reinigung- und Entschlackung des

Körpers stehen.

Herzlichst, Ihr

3


	Editorial

